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Anfang Dezember stellten wir Ihnen die Jah-

resbilanz der Softwareschmiede Destiny Me-

dia (DSNY) vor, die mit ihrem Online-

Vertriebssystem mehr als 95% der amerika-

nischen Radiostationen mit aktuellen Musik-

titeln beliefert und dank weltweiter Erfolge 

stark wächst.  

Quartalsbilanz überzeugt  

Destiny Media veröffentlichte nun in der Vor-

woche seine jüngste Quartalsbilanz, die wie 

gewohnt überzeugte. Gegenüber dem ent-

sprechenden Vorjahreszeitraum legten die 

Umsätze um stolze 89 Prozent zu. Weit wich-

tiger: DSNY verdiente im ersten Quartal des 

laufenden Geschäftsjahres (Sep.-Nov.09) 

rund 322.000 US-Dollar. Vor Jahresfrist fehl-

ten hier noch 83.500 Dollar auf der Haben-

seite. Damit setzten die Kanadier ihre ein-

drucksvolle Serie fort: Abgesehen von einem, 

einzigen 3-Monats-Zeitraum, stiegen die Um-

sätze des Dienstleisters in jedem Quartal der 

vergangenen drei Jahre! Schwarze Zahlen 

schreibt Destiny Media nun bereits seit drei 

Quartalen: Q3 brachte ein Plus von rund 

102.000 Dollar, Q4 eines von 240.000 Dol-

lar und nunmehr wurden rund 322.000 Dol-

lar im abgelaufenen ersten Quartal verdient.  

Wachstum in Serie  

Wir sehen bislang keinerlei Indizien für ein 

Ende dieser Serie. Die Chancen für eine 

Beschleunigung des Umsatz- und Gewinn-

wachstums stehen sogar besser denn je. 

Nicht nur das weltweite Wachstum spricht 

für DSNY, auch operativ macht das DSNY-

Management seine Hausaufgaben, wie die 

jüngste Quartalsbilanz zeigt: Während sich 

die Umsätze der Firma binnen Jahresfrist 

nahezu verdoppelten, legten die operativen 

Kosten zugleich nur gut 12 Prozent zu. Auf 

diese Weise heben die Firmenlenker stetig 

das Potenzial ihres Play MPE-Systems, so 

der Name der hauseigenen Online-

Distributionsplattform. Weite Teile der  Mu-

sik- und Unterhaltungsindustrie nutzen   
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 dieses System zunehmend und sparen den 

kostspieligen Kurierversand von physischen 

Datenträgern. Empfänger sind meist Radio-

stationen, DJ´s oder Medienvertreter, die 

über Play MPE quasi per Knopfdruck die ge-

wünschten Titel und adäquate Marketing-

Instrumente erhalten. DSNY erhebt einen 

vergleichsweise geringen Obulus, der in Sum-

me die wachsenden Play MPE-Umsätze aus-

macht. Diese legen im Schnitt von Quartal zu 

Quartal um etwa 30 Prozent zu!  

Internationalisierung läuft  

Neben zahllosen kleineren und mittleren Play 

MPE-Kunden nutzen vor allem die vier gro-

ßen Major Label unserer Medienwelt, Univer-

sal, EMI, Sony BMG und Warner Music, die 

DSNY-Dienste. Ihre Präsenz auf der Kunden-

liste garantiert DSNY auch im internationalen 

Geschäft wachsende Umsätze, denn neben 

den Konzernmüttern sind auch deren Töchter 

an Einsparungen, also dem Einsatz der Play 

MPE-Plattform interessiert. Bereits jeden vier-

ten Umsatz-Dollar generiert Destiny so außer-

halb des US-Marktes.  

RCS beschert Turbo-Effekt  

Mit der im Dezember verkündeten weltweiten 

Partnerschaft mit RCS steht DSNY nun vor 

einem weiteren Coup: Die rund 9.000 Kun-

den des Weltmarktführers in Sachen Radio-

Automations- und Planungs-Software erhal-

ten in diesem Frühjahr Zugriff auf neue Mu-

sik, die Play MPE bereitgestellt. Das Abkom-

men ist eine Win-Win-Situation: Destiny-

Kunden erreichen auf einen Schlag eine Viel-

zahl an internationalen Radiostationen, wäh-

rend die RCS-Klientel unmittelbaren Zugriff 

auf die größtmögliche Auswahl an vorab ver-

öffentlichter Musik erhält. Aufgrund dieser 

Ausgangslage und der zu erwartenden Zu-

wächse aus dem RCS-Deal passen wir unsere 

Gewinnschätzungen als auch unser Kursziel 

für DSNY nach oben hin an: Wir rechnen nun-

mehr im angelaufenen Geschäftsjahr 

2009/10 mit 7 US-Cent (bisher 5 Cent) und 

im Folgejahr 2010/11 mit 15 Cent (bisher 10 

Cent) Gewinn pro Aktie. Dies ist keineswegs 

überzogen: Rechnet man den Gewinn des 

ersten Quartals auf das Gesamtjahr hoch 

und unterstellt ein Nullwachstum(!), käme 

DSNY bereits auf rund 3 Cent Gewinn pro 

Aktie. Aber: Play MPE, besagtes RCS-

Abkommen und die für 2010 angekündigte 

Markteinführung neuer Clipstream-Produkte 

werden das Wachstum der kleinen Firma 

aus Vancouver weiter beschleunigen. 

Aufgrund dieser positiven Aussichten und 

laufender Produktentwicklungen wären 

schon heute deutlich höhere Kurse gerecht-

fertigt, weshalb Destiny Media seit Dezem-

ber eigene Aktien zurückkauft. Seither wur-

den 194.800 DSNY-Papiere zu durchschnitt-

lich 0,47 Dollar pro Stück erworben, teilte 

das Management unlängst mit. Unter dem 

Strich möchte DSNY zunächst bis zu 1 Milli-

on eigene Stammaktien am Markt einsam-

meln. 

Einstelliges KGV 

Aufgrund seiner Innovationskraft und einer 

anhaltenden Wachstumsperiode könnte die 

DSNY-Aktie durchaus mit einem Gewinnmul-

tiple von 30 bewertet werden. Dies würde 

auf Basis unserer 2011er Schätzungen ein 

rechnerisches Kursziel von 4,50 Dollar pro 

Aktie (umgerechnet 3,10 Euro) bedeuten. 

Mit einem Börsenwert von dann über 200 

Mio. Dollar würde auch der mittelfristig ange-

strebte Wechsel an die Technologiebörse 

Nasdaq in Sichtweite kommen. Doch soweit 

ist es freilich noch nicht: Zunächst müht sich 

das Papier am Widerstand zwischen 0,50 

und 0,55 Dollar ab, bevor die nächste Stufe 

erreicht werden kann. In dieser Phase wür-

den wir weiterhin günstige Stücke einsam-

meln. 

Unser mittelfristiges Kursziel heben wir um 

ein Viertel auf 2,50 Dollar (rund 1,75 Euro) 

an. Auf diesem aus heutiger Sicht sehr ambi-

tionierten Kursniveau wäre DSNY mit einem 

KGV von gerade einmal 17 (2011e) bewer-

tet! Aktuell ist das Papier auf dieser Basis 

noch zum dreifachen Gewinnmultiple zu ha-

ben. 

Die OMS Managing Reports dienen aus-

schließlich zu Informationszwecken. Alle Infor-

mationen und Daten in den Veröffentlichun-

gen stammen aus Quellen, die OMS Managing 

zum Zeitpunkt der Erstellung für zuverlässig 

und vertrauenswürdig hält. Trotzdem überneh-

men wir keine Gewähr für Richtigkeit, Genau-

igkeit, Vollständigkeit und Angemessenheit 

der dargestellten Sachverhalte.  

Die Aussagen und Meinungen von OMS Mana-

ging stellen keine Empfehlung zum Kauf oder 

Verkauf eines Wertpapiers dar. Eine Investiti-

on in Wertpapiere mit geringer Liquidität 

sowie niedriger Börsenkapitalisierung ist 

höchst spekulativ und stellt ein sehr hohes 

Risiko dar. Aufgrund des spekulativen Charak-

ters der dargestellten Unternehmen, ist es 

durchaus möglich, dass bei Investitionen 

Kapitalminderungen, bis hin zum Totalverlust, 

eintreten können. Jedes Investment in Aktien 

ist mit Risiken verbunden. Eine Anlageent-

scheidung hinsichtlich irgendeines Wertpa-

piers darf nicht auf der Grundlage von OMS 

Managing bzw. allen deren Publikationen 

erfolgen.OMS Managing und/oder deren 

Eigentümer und Mitarbeiter können Long- 

oder Shortpositionen in den beschriebenen 

Wertpapieren und/oder Optionen, Futures und 

andere Derivate, die auf diesen Wertpapieren 

basieren, halten. Wir möchten beispielsweise 

davon profitieren, wenn die Aktien der von uns 

dargestellten Unternehmen an Wert gewin-

nen. Diese Wertpapiere mögen von Zeit zu 

Zeit liquidiert werden, auch wenn wir uns 

positiv über das Unternehmen geäußert ha-

ben. OMS Managing ist nicht verantwortlich 

für Konsequenzen, speziell für Verluste, wel-

che durch die Verwendung oder die Unterlas-

sung der Verwendung aus den in den Veröf-

fentlichungen enthaltenen Ansichten und 

Rückschlüsse folgen bzw. folgen könnten. 

OMS Managing übernimmt keine Garantie 

dafür, dass der erwartete Gewinn oder die 

genannten Kursziele erreicht werden. Heraus-

geber und Mitarbeiter von OMS Managing sind 

keine professionellen Investitionsberater. 

OMS Managing und seine Mitarbeiter werden 

für die Vorbereitung und elektronische 

Verbreitung der Veröffentlichungen sowie für 

andere Dienstleistungen entlohnt. Dieses 

Dokument darf weder direkt noch indirekt in 

Großbritannien, die USA oder Kanada oder an 

US-Amerikaner oder eine Person, die ihren 

Wohnsitz in Kanada oder Großbritannien hat, 

übermittelt werden, noch in deren Territorium 

gebracht oder verteilt werden. 

Die Nutzung des Mediums ist nur für den 

privaten Eigenbedarf vorgesehen.  Eine pro-

fessionelle Verwertung ist entgeltpflichtig. 
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